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Begründung zur Wasserhaushaltsbilanz 

 

Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens „Ehemalige Sektkellerei - 2. Bauabschnitt“ ist eine Wasserhaus-

haltsbilanz nach DWA-M 102-4 zu erstellen. Gemäß dem Merkblatt wird der Bodenwasserhaushalt durch 

mehrere Teilprozesse geprägt, die den Wasserhaushaltsgrößen Verdunstung, Grundwasserneubildung und 

Abfluss zuzuordnen sind. Diese drei Komponenten können als Anteile des Niederschlags durch dimensions-

lose Aufteilungswerte beschrieben werden (a = Direktabfluss, g = Grundwasserneubildung, v = Verduns-

tung). Für den unbebauten Zustand des Bilanzgebietes werden die Bilanzgrößen einer gebietscharakteristi-

schen Kulturlandnutzung ohne Siedlungs- und Verkehrsflächen als Referenzgrößen festgelegt. Abweichun-

gen des bebauten Zustands sollen gegenüber dem unbebauten Referenzzustand maximal 10 % betragen. 

Größere Abweichungen, die aus unvermeidbaren Randbedingungen oder Zwängen herrühren, sind aus-

führlich fachlich zu begründen. 

 

Der Referenzzustand wird mithilfe des Hydrologischen Atlas von Deutschland (HAD) ermittelt. In diesem 

sind die hydrologischen Daten deutschlandweit für ein Raster von 1 km² zusammengefasst. Aufgrund des 

relativ großen Rasters können sehr unterschiedliche, hydrologische Werte unmittelbar benachbart sein, 

was Ungenauigkeiten bei der Bestimmung des Referenzzustands mit sich bringt. Ein Beispiel dafür ist der 

folgenden Abbildung 1 zu entnehmen. 

 

 

Abbildung 1: Mittlere jährliche tatsächliche Verdunstungshöhe in Böchingen (Quelle: Hydrologischer Atlas Deutschland, 2022) 
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Es wurden drei Varianten mit dem Referenzzustand verglichen: Die vorhandene Bebauung (Ehem. Sektkel-

lerei), die geplante Bebauung (Wohnbebauung) und die geplante Bebauung inklusive Fassadenbegrünung 

(Fassadenbegrünung). Nachfolgende Darstellung (Abbildung 2) gibt einen Überblick über die Ergebnisse. 

Bei der Variante „Fassadenbegrünung“ wurde an jedem geplanten Gebäude jeweils eine begrünte Fassade 

berücksichtigt. 

         

 

 

Abbildung 2: Hydrologisches Dreieck zum Variantenvergleich Wasserhaushaltsbilanz Böchingen 2. BA 

 

Es wird deutlich, dass die Abweichungen bei keiner der dargestellten Varianten innerhalb des Toleranzbe-

reiches gemäß Merkblatt von ± 10 % liegen. Gegenüber der IST-Situation ist dennoch eine deutliche Annä-

herung an den Referenzzustand festzustellen. Außerdem ist zu erkennen, dass die Herstellung einer Fassa-

denbegrünung im vorliegenden Fall keine deutliche Verbesserung mit sich bringt, weshalb darauf verzichtet 

wird. Dass der geplante Wasserhaushalt relativ stark von dem des Referenzzustandes abweicht, begründet 

sich vor Allem durch die hohe Abweichung im Aufteilungswert des Direktabflusses. Möglicherweise ist dies 

auf Ungenauigkeiten der hydrologischen Daten im HAD zurückzuführen.  
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In Tabelle 3 des DWA Merkblattes 102-4 werden die möglichen Maßnahmen zum Erhalt des Wasserhaus-

haltes aufgezeigt. Da die nach Markblatt zulässige Abweichung nicht eingehalten werden kann, wird nach-

folgend erläutert, wie diese Möglichkeiten bei vorliegender Maßnahme angewendet wurden: 

 

Rückbau undurchlässiger Flächen: 

Das betrachtete Plangebiet weist zurzeit einen Versiegelungsgrad von nahezu 100 % auf. Durch die Herstel-

lung des Baugebietes werden Grünflächen mit einer Gesamtgröße von rund 6.000 m² hergestellt, was eine 

Reduzierung des Versiegelungsgrades auf unter 60 % bedeutet. 

 

Wasserdurchlässige Flächenbefestigung: 

Flächen, die technisch sinnvoll durchlässig ausgeführt werden können, sind auch als solche vorgesehen. 

Daher sollen alle geplanten Stellplätze und Hofflächen mit sickerfähigem Pflaster befestigt werden. 

 

Begrünung von Freiflächen: Alle Flächen außerhalb von Bebauung und Verkehrsflächen sind zu begrünen. 

Im Bebauungsplan gibt es entsprechende Festsetzungen. 

 

Begrünung von Dachflächen: Dachflächen, die technisch sinnvoll begrünt werden können, sind zu begrü-

nen. Dies ist im vorliegenden Fall lediglich auf den geplanten Garagen möglich, da die Wohnbebauung zur 

Erhaltung des Ortsbildes mit steilen Satteldächern vorgesehen ist. Diese sind extensiv begrünt vorgesehen. 

Grünflächen, die sich oberhalb von Tiefgaragen befinden, gehen mit einer intensiven Dachbegrünung in die 

Bilanz ein. 

 

Begrünung von Gebäudefassaden: Auf eine Fassadenbegrünung wird verzichtet, da diese hier im Vergleich 

zu den Kosten nur einen sehr geringen Nutzen für die Wasserhaushaltsbilanz bringt. 

 

Niederschlagswasserversickerung: Eine Versickerung von anfallendem Niederschlagswasser ist gemäß Bo-

dengutachten aufgrund der relativ geringen Durchlässigkeit des Untergrundes nicht möglich. 

 

Regenwassernutzung: Im Bebauungsplan ist für Teilbereiche die Herstellung einer Retentionszisterne fest-

gesetzt. Es besteht somit die Möglichkeit, dass ein Teil des Niederschlagswassers genutzt wird. 
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Offene Wasserfläche: Im vorliegenden Fall wirken offene Wasserflächen kontraproduktiv für die Wasser-

haushaltsbilanz, da die Größe der Grünflächen und damit auch der Nutzen dieser Flächen für die Bilanz 

reduziert würde. 

 

Rückhaltung ohne Dauerstau: Zur Reduzierung von Abflussspitzen ist eine Zwischenspeicherung von Nie-

derschlagswasser vorgesehen. Dieses wird letztendlich gedrosselt in den Hainbach geleitet und damit wie-

der dem natürlichen Wasserkreislauf zugeführt. Zum Erhalt der Bilanz innerhalb des Bachlaufes wird die 

Drosselmenge der im Oberlauf liegenden Regenrückhaltebecken um die entsprechende Menge reduziert. 

Somit verbleibt das angestaute Wasser länger im Bachlauf und hat eher Potential zum Versickern oder Ver-

dunsten. 

 

Alles in Allem ist festzuhalten, dass alle wirtschaftlich und technisch sinnvollen Möglichkeiten zum Erhalt 

des Wasserhaushalts berücksichtigt wurden. Zwar liegt die geplante Wasserhaushaltsbilanz dennoch au-

ßerhalb des Toleranzbereiches gemäß DWA-M 102-4, jedoch wird eine deutliche Verbesserung gegenüber 

der IST-Situation erreicht. 

 

Bearbeitet:  

Januar 2023 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
____________________________________ 

              Dipl. Ing. (FH) Michael Richter 
 
 
 

 

Anlagen: 

- Berechnung Wasserhaushaltsbilanz (WABILA-Version 1.0.0.1) 
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Zusammenfassung der Ergebnisse

Variante

Wasserbilanz Aufteilungsfaktor Abweichung

RD GWN ETa a g v a g v

(mm) (-) (-)

unbebaut 150 150 525 0,182 0,182 0,636

EhemaligeG 598 15 211 0,725 0,018 0,256 0,543 -0,163 -0,380

Wohnbebauu 270 152 403 0,327 0,184 0,489 0,145 0,002 -0,147

Fassadenbe 263 160 402 0,319 0,194 0,487 0,137 0,012 -0,149
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Ergebnisse der Varianten

Ergebnisse Variante EhemaligeGelände
Typ Name Element Typ Größe

(m²)
a g v Zufluss

(m³)
RD
(m³)

GWN
(m³)

ETa
(m³)

Ziel

Fläche Dach Flachdach (Kies) 4.350 0,77 0,00 0,23 3.589 2.758 0 830 Ableitung

Fläche Steildach Steildach, alle
Deckungsmaterialien

1.145 0,91 0,00 0,09 945 860 0 84 Ableitung

Fläche Wege Asphalt, fugenloser Beton 8.175 0,74 0,00 0,26 6.744 5.024 0 1.721 Ableitung

Fläche Grün Garten, Grünflächen 900 0,10 0,30 0,60 743 74 223 446 Ableitung
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Ergebnisse Variante Wohnbebauung
Typ Name Element Typ Größe

(m²)
a g v Zufluss

(m³)
RD
(m³)

GWN
(m³)

ETa
(m³)

Ziel

Fläche Dach Steildach, alle
Deckungsmaterialien

3.590 0,91 0,00 0,09 2.962 2.697 0 264 RRB

Fläche Gründach Gründach mit
Extensivbegrünung

600 0,52 0,00 0,48 495 255 0 240 RRB

Fläche Asphalt Asphalt, fugenloser Beton 1.350 0,74 0,00 0,26 1.114 830 0 284 RRB

Fläche Pflaster Pflaster mit dichten Fugen 1.730 0,80 0,00 0,20 1.427 1.137 0 290 RRB

Fläche Sickerpflast
er

teildurchlässige Beläge
(Porensteine, Sickersteine)

470 0,00 0,58 0,42 388 1 225 161 RRB

Fläche Grün Garten, Grünflächen 6.040 0,00 0,30 0,70 4.983 0 1.495 3.488 RRB

Fläche Kletterpflan
ze

Garten, Grünflächen 76 0,07 0,00 0,93 63 4 0 58 RRB

Fläche Tiefgarage Gründach mit
Intensivbegrünung

730 0,42 0,00 0,58 602 254 0 349 RRB

Maßnahme RRB Regenbecken ohne Dauerstau 0 0,95 0,00 0,05 5.178 4.919 0 259 Hainbach

Maßnahme Hainbach Rohr, Rinne, steiler Graben 0 0,80 0,10 0,10 4.919 3.936 492 492 Ableitung
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Ergebnisse Variante Fassadenbegrünung
Typ Name Element Typ Größe

(m²)
a g v Zufluss

(m³)
RD
(m³)

GWN
(m³)

ETa
(m³)

Ziel

Fläche Dach Steildach, alle
Deckungsmaterialien

3.590 0,91 0,00 0,09 2.962 2.697 0 264 RRB

Fläche Gründach Gründach mit
Extensivbegrünung

600 0,52 0,00 0,48 495 255 0 240 RRB

Fläche Asphalt Asphalt, fugenloser Beton 1.350 0,74 0,00 0,26 1.114 830 0 284 RRB

Fläche Pflaster Pflaster mit dichten Fugen 1.730 0,80 0,00 0,20 1.427 1.137 0 290 RRB

Fläche Sickerpflast
er

teildurchlässige Beläge
(Porensteine, Sickersteine)

470 0,00 0,58 0,42 388 1 225 161 RRB

Fläche Grün Garten, Grünflächen 6.040 0,00 0,30 0,70 4.983 0 1.495 3.488 RRB

Fläche Kletterpflan
ze

Garten, Grünflächen 76 0,07 0,00 0,93 63 4 0 58 RRB

Fläche Tiefgarage Gründach mit
Intensivbegrünung

730 0,42 0,00 0,58 602 254 0 349 RRB

Fläche Fassadenb
egrünung

Garten, Grünflächen 1.180 0,10 0,30 0,60 974 97 292 584 RRB

Maßnahme RRB Regenbecken ohne Dauerstau 0 0,95 0,00 0,05 5.276 5.012 0 264 Hainbach

Maßnahme Hainbach Rohr, Rinne, steiler Graben 0 0,80 0,10 0,10 5.012 4.010 501 501 Ableitung
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Parameter der Varianten

Parameterwerte EhemaligeGelände
Name Parameter Wert Min Max empf. Wert

Dach Speicherhöhe 2 0,6 3 NaN

Steildach Speicherhöhe 0,3 0,1 0,6 NaN

Wege Speicherhöhe 2,5 0,6 3 NaN

Grün a 0,1 0 1 NaN

g 0,3 0 1 NaN

v 0,6 0 1 NaN
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Parameterwerte Wohnbebauung
Name Parameter Wert Min Max empf. Wert

Dach Speicherhöhe 0,3 0,1 0,6 NaN

Gründach WK_max-WP (-) 0,5 0,35 0,65 NaN

Aufbaustaerke (mm) 100 40 200 NaN

kf-Wert (mm/h) 70 18 100 NaN

Asphalt Speicherhöhe 2,5 0,6 3 NaN

Pflaster Speicherhöhe 1,5 0,6 3 NaN

Sickerpflaster Speicher (mm) 3,5 2,5 4,2 NaN

Aufbaustärke (mm) 100 50 100 NaN

kf-Wert (mm/h) 180 10 180 NaN

Grün a 0 0 1 NaN

g 0,3 0 1 NaN

v 0,7 0 1 NaN

Kletterpflanze a 0,07 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN

v 0,93 0 1 NaN

Tiefgarage WK_max-WP (-) 0,5 0,35 0,65 NaN

Aufbaustaerke (mm) 250 100 500 NaN

kf-Wert (mm/h) 70 18 100 NaN

RRB a 0,95 0 1 NaN
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g 0 0 1 NaN

v 0,05 0 1 NaN

Hainbach a 0,8 0 1 NaN

g 0,1 0 1 NaN

v 0,1 0 1 NaN

Name Parameter Wert Min Max empf. Wert
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Parameterwerte Fassadenbegrünung
Name Parameter Wert Min Max empf. Wert

Dach Speicherhöhe 0,3 0,1 0,6 NaN

Gründach WK_max-WP (-) 0,5 0,35 0,65 NaN

Aufbaustaerke (mm) 100 40 200 NaN

kf-Wert (mm/h) 70 18 100 NaN

Asphalt Speicherhöhe 2,5 0,6 3 NaN

Pflaster Speicherhöhe 1,5 0,6 3 NaN

Sickerpflaster Speicher (mm) 3,5 2,5 4,2 NaN

Aufbaustärke (mm) 100 50 100 NaN

kf-Wert (mm/h) 180 10 180 NaN

Grün a 0 0 1 NaN

g 0,3 0 1 NaN

v 0,7 0 1 NaN

Kletterpflanze a 0,07 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN

v 0,93 0 1 NaN

Tiefgarage WK_max-WP (-) 0,5 0,35 0,65 NaN

Aufbaustaerke (mm) 250 100 500 NaN

kf-Wert (mm/h) 70 18 100 NaN

Fassadenbegrünung a 0,1 0 1 NaN



Wasserbilanz-Expert MR Ingenieure GmbH

Seite 9 von 9 WABILA-Version 1.0.0.1

g 0,3 0 1 NaN

v 0,6 0 1 NaN

RRB a 0,95 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN

v 0,05 0 1 NaN

Hainbach a 0,8 0 1 NaN

g 0,1 0 1 NaN

v 0,1 0 1 NaN

Name Parameter Wert Min Max empf. Wert
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